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Raiffeisenbank Mönichkirchen – Sponsoring VS Mönichkirchen 

 
 

Grünschnittentsorgung Termine Herbst 
Der nächste Termin für die Abholung 
von Grünschnitt ist Montag, der 
03.09.2007. Pro Haus ist eine ¼ h 
Aufladearbeit vorgesehen. Bei 
Überschreitung der Aufladetätigkeit 
von 15 Minuten muss diese lt. dem 
aktuellen Maschinenringtarif bezahlt 
werden. Abgeholt wird nur Grünschnitt 
von jenen Haushalten, die diesen auch 
telefonisch vorangemeldet haben. 
Voranmeldungen werden 1 Woche vor 
Abholung unter 02649/20925 auf dem 
Gemeindeamt entgegengenommen. 
Zusätzlich wird jedem Haushalt 

angeboten, um den anfallenden 
Grünschnitt zu kompostieren, einen 
Komposter über die Gemeinde 
anzukaufen (durch Sammeleinkauf – 
bessere Konditionen). Bei Interesse 
kommen Sie während der 
Öffnungszeiten (Mo, Mi, Fr 08.00 -
12.00 Uhr sowie Fr. von 13.00 – 17.00 
Uhr) auf das Gemeindeamt und 
informieren Sie sich über die 
verschiedenen Komposter.  
Der nächste und letzte Termin in 
diesem Jahr ist Montag, der 
01.10.2007. 

Die Schüler und Lehrer der 
Volksschule Mönichkirchen 
möchten sich auf diesem Wege 
bei der Raiffeisenbank NÖ-Süd 
Alpin, Bankstelle Mönichkirchen 
recht herzlich für die Spende von 
T-Shirts mit Aufdruck für den 
Schulchor bedanken! 
 
Das Foto zeigt v.l.n.r.: Anna, VD OSR Ingrid 
Spies, Fabian, Hagen, Lukas, Lisa, 
Bankstellenleiter Andreas Stifter, Julia 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
Geschätzte Gäste unseres Ortes! 

Amtliche Nachrichten   Ausgabe 7/2007   Jahrgang 2007 

Mönichkirchner 
Nachrichten   

zugestellt durch POST.AT 
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Besser unterwegs mit dem Sommerticket PLUS! 
Sommerzeit ist Ferienzeit. Und wer auch in diesem Jahr nicht darauf verzichten will, mobil 
zu sein, für den gibt es wieder die Öffi-Tickets für die kleinen Geldbörsen. 
 
Mit dem ÖBB-Sommerticket können alle Bahnen in ganz Österreich um 19 Euro benützt 
werden Das Sommerticket PLUS beinhaltet neben allen Bahnen in Österreich auch alle 
Regionalbuslinien in Wien (ohne Wiener Linien), Niederösterreich und dem Burgenland, 
und das um nur 29 Euro! 
 
Für die Bahnbenützung ist die VORTEILScard <26 erforderlich. Die Tickets sind von 30. 
Juni bis einschließlich 8. September 2007 von Montag bis Freitag (Werktag) ab 08:00 
Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen ohne zeitliche Einschränkung gültig. Kaufen 
kann man sein Sommerticket bei Bahnhöfen und Lenkern auf Regionalbussen. Zur 
Benützung berechtigt sind alle, die das 20. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Nicht 
vergessen: In Wien gibt es für inländische Schüler bis 19 Jahre Freifahrt während der 
gesamten Ferien! 
 
Nähere Infos zu Tickets und Fahrplänen, aber auch zu den Schülerkarten für das nächste 
Jahr gibt es im Internet unter www.vor.at oder www.vvnb.at. 
 

Veranstaltungskalender 2007 
 

JULI 

Sa 21.07.2007 20:30 
Sommerfest der FF-Tauchen, Wechsellandhalle mit dem  
Goldried-Quintett 

So 22.07.2007 10:00 
Hl. Messe, anschl. Frühschoppen der FF-Tauchen, 
Wechsellandhalle 

So 29.07.2007 13:00 
"Tag des Sports" auf der Sportanlage Mönichkirchen, FC-
Mönichkirchen 

Sa-Di 28.07.-31.07.2007 ganztägig 
Gratis Hupfburg mit Kinderattraktionen, Familienoase  
Alpengasthof Enzian 

AUGUST 
So 05.08.2007 11:00 Hoffest mit Pferdeschau, Fam. Reithofer - Unterhöfen 48 

Sa-Mi 11.-15.08.2007  Mönichkirchner XXL - Eventtage, Programm siehe unten 

Sa 11.08.2007 15:00 
Spielefest mit anschließendem Dämmerschoppen, Sportanlage 
Mönichkirchen, DEV + FC Mönichkirchen 

So 12.08.2007 10:00 
Pro[WIRT]s Mönichkirchen, "Ein Erlebnis für Gaumen und Ohr" der 
Mönichkirchner Wirte 

So 12.08.2007 10:00 Frühschoppen - Steirerstüberl Pfeffer 
So 12.08.2007 19:30 Wildganslesung, Hotel Thier 
Di 14.08.2007 ab 17:00 Rockymountainfestival, WPM Jugendverein Mönichkirchen 

Mi 15.08.2007 18:00 

NIK P. NIK P. NIK P. NIK P. "GOLD TOUR 2007" Gemeindeplatz,  

Vorgruppe Freiraum    

Sa 18.08.2007 
08:00 - 
12:00 Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus, FF-Mönichkirchen 
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Theatersommer Mariensee – Karl Schuberthaus 
“Der Mensch ist nichts anderes als wozu er sich 

macht!“ Zitat Sartre 

 
DIE FLIEGEN von Jean-Paul 

Sartre in Mariensee a.W. 
Eine moderne griechische TragiKomödie 

 
Das Sommertheater des Vereines „Karl Schubert 
Haus“ in Mariensee ist zu einem festen 
Bestandteil der lokalen Kulturszene geworden. 
Nach „Der kleine Prinz“ von Exupéry, „Kein Platz 
für Idioten“ von Mitterer; „Der gute Mensch von 
Sezuan“ von Brecht reiht sich dieses Jahr „Die 
Fliegen“ in das Repertoire. Dieses Stück von 
Jean-Paul Sartre (der 1964 den Nobelpreis 
verweigerte) wurde wieder von im „Karl Schubert 
Haus“ betreuten Menschen mit Behinderungen 
gemeinsam mit Laien und Schauspielprofis im 
alten Sägewerk Mariensee unter der Regie von 

Péetra Jendrzejek erarbeitet. 
 

20.,21.,+27.,28.Juli, 3.,4.,+10.,11.,12.August, 13.,14.,15.September 2007 
Beginn jeweils 19h im Sägewerk Mariensee bei Aspang am Wechsel 

Urige Landschaft, ein altes Sägewerk, g’schmackiges Buffet! 
Karten: 0664.8494900 + www.kshm.at 

 
 
Péetra Jendrzejek, Regisseurin: 
«Wir haben «Die Fliegen» gewählt, weil der  immer mehr um sich greifenden Katastrophenkult und die 
damit verbundenen kollektiven Depression weder förderlich, noch zukunftsträchtig ist und  nachhaltig die 
Menschen beeinflusst. Weil Manipulation durch Schuldgefühle lähmt und trotzdem eine übliche 
Machtstrategie ist. Weil es spannend und neu ist, sich mit einem griechischen Mythos 
auseinanderzusetzen. Die Faszination an Sartres Fliegen ist die verblüffende Ähnlichkeit unserer Zeit 
mit den  Zuständen am Schauplatz des Stückes, der Stadt Argos. Dort herrscht eine resignative 
Weltuntergangsstimmung, nur unterbrochen von Ausbrüchen der öffentlichen Selbstanprangerung, die 
aber zu keiner Veränderung beitragen.» 
 
Das Stück ist 1943 unter den Kriegswirren des besetzten Frankreichs entstanden 
und sollte den Franzosen Mut machen, Widerstand zu leisten. 
Die Ursprungsthematik stammt aus der griechischen Antike und erzählt  von den  
Kindern Agamemnons, Orest und Elektra. Orest, der Thronfolger, wurde als Kind 
verstoßen und kehrt in seine Heimatstadt  zurück. Er findet den Geliebten seiner 
Mutter auf dem Thron. Dieser Ägist hat ein wahres Unrechtsregime aufgebaut 
und beherrscht ein ganzes Volk mit Hilfe der Götter durch  Angst und 
manipulierenden Schuldgefühlen. Was wird Orest tun? Solidarisiert sich seine 
Schwester Elektra mit ihm? Läuft er davon? 
Sartre verwendet diesen griechischen Mythos, um auf provokante Weise zu 
vermitteln, dass Unfreiheit nur durch die Entscheidung zum Handeln aufgehoben 
werden kann und dass die Verantwortung bei jedem Einzelnen liegt.  

 



Marktgemeinde Mönichkirchen              Ausgabe 7 /2007 

© Marktgemeinde Mönichkirchen  - 4 - 

VORSCHAU MÖNICHKIRCHNER XXL - EVENT 
Ø  SPIELEFEST mit anschließendem DÄMMERSCHOPPEN  

Am Samstag, den 11.08.2007 veranstaltet der DEV 
Mönichkirchen ab 15:00 Uhr heuer erstmals gemeinsam mit dem 
FC Mönichkirchen auf der Sportanlage das Spielefest. Im 
Anschluss daran laden die beiden Vereine zu einem gemütlichen 
Dämmerschoppen recht herzlich ein.  
 

Ø  „Pro[WIRT]s Mönichkirchen“ – Ein Erlebnis für Gaumen und Ohr 

Am Sonntag, den 12.08.2007 findet im Rahmen der Mönichkirchner XXL - 
Eventtage ab 10:00 Uhr die „Pro[WIRT]s Mönichkirchen“ - ein Erlebnis für Gaumen 
und Ohr – von folgenden Mönichkirchner Gastronomiebetriebe im Gemeindegebiet 
von Mönichkirchen statt: Gasthaus Bauernstubn, Gasthof – Kaufhaus Rois, Hotel 
Thier, Gasthaus Dreiländerblick Müllner – Rehberger, Frühstückspension – 
Restaurant Kaminstubn, Sonnenhof Hechtl, Berggasthof Mönichkirchner Schwaig, 
Alpengasthof Enzian, Kaufhaus – Bäckerei – Cafe Dorfstetter, Alpenrasthaus 
Brettlbar Lang, Kernstockhaus: Modellpark,  

Unter dem Motto " Kleine Häppchen kalt und heiß zum Schnäppchenpreis" 
offerieren 12 Betriebe ein Gesamtarrangement zum Preis von € 
18,00/teilnehmendem Gast mit Leistungen wie folgt: Ein Häppchen und Getränk in 
zehn Gastronomiebetrieben inklusive musikalischer Umrahmung. Besichtigung des 
Modellparks Mönichkirchen; Transfer auf die Mönichkirchner Schwaig und wieder 
retour. 

Ø  Frühschoppen Steirerstüberl Pfeffer 
Am Sonntag, den 12.08.2007 findet bei Steirerstüberl Pfeffer ein Frühschoppen 
ab 10.00 Uhr statt. Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Herbert Pfeffer! 
Ø  ANTON WILDGANS LESUNG  

Am Sonntag, den 12.08.2007 findet um 19.30 Uhr die schon traditionelle 
Wildganslesung im Hotel Thier statt. Peter Uray liest aus den Werken von Anton 
Wildgans. Nähere Informationen dazu gibt es in einer der nächsten Ausgaben.  
 

Ø  ROCKYMOUNTAINFESTIVAL 

Dienstag, 14.08.2007 ab 17:00 Uhr Gemeindeplatz in Mönichkirchen.   
Folgende Bands wirken mit:  
- BORN FROM PAIN (Niederlande) Metalcore  
- INZEST (Tirol) Deathcore  
- ASTPAI (Niederösterreich) Punk  
- JENNY JAZZ (Oberösterreich) Punkcore  
- BEHIND PERFECT BEAUTY (Burgenland) Hardcore 
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Ø  GROSSES WECHSELOPENAIR mit NIK P., Vorgruppe Freiraum  

Am 15.08.2007 findet in Mönichkirchen am Gemeindeplatz ein 
großes "WECHSEL OPEN AIR" statt. Der aus Rundfunk und 
Fernsehen bekannte NIK P. macht im Rahmen seiner "GOLD TOUR 
2007" Station in Mönichkirchen. Als Vorgruppe sorgt die Aspanger 
Austropopgruppe "Freiraum" für Stimmung  und gute Unterhaltung. 
Beginn: 19.00 Uhr, Kartenpreis Abendkasse: € 19,--, Vorverkauf: € 
17,--. Der Vorverkauf beginnt ab 02.Mai 2007 in allen 

 Raiffeisenbanken oder unter www.oeticket.at  
 

 „Freiraum“: Das ist Austropop/Rock vom Feinsten.  
Die Band aus Aspang versteht es, eigene Lieder zu schreiben und mit ihren zum Teil 
sehr kritischen Texten im Dialekt den Menschen aus der Seele zu sprechen. Nicht 
umsonst hat ihre Fangemeinde schon eine beachtliche Größe erreicht, und das, 
obwohl die Band erst seit einem Jahr besteht. Am 15. August dürfen sich wieder 
viele Menschen an einem tollen Live Auftritt der 4 Musiker bei uns in Mönichkirchen 
erfreuen. 

„Freiraum“ (Manfred Danter, Karin Wagner, Martin Freiler, Thomas Hofer) 
à erste CD wird im Mai 2007 erscheinen! Kontakt: 0650/5447373 

 

NEU! Schwebeliegen im Wasserpark NEU! 
…. wenn es ein wenig abgehoben sein darf. 
Entspannung ist die wichtigste Voraussetzung um neue Kraft 
zu schöpfen und Energie zu tanken. Das Gefühl von Kopf bis 
Fuß mit Lebensenergie durchflutet zu werden, ist wohltuend 
und sofort spürbar. Dr. Dahlke, Arzt und Psychotherapeut und 
Bestsellerautor ist als Experte für „Schwebezustände“ von 
der Schwebeliege begeistert.  

 
Ab sofort stehen den Besuchern des Wasserparks 2 solcher Schwebeliegen zum 
Entspannen zur Verfügung.  

 

VORSCHAU SPERRMÜLLTERMIN HERBST 2007 
 

Die Sperrmüllaktion findet statt am 
Freitag, den 28.09.07  von 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr  
     nur in Mönichkirchen 
Samstag, den 29.09.07  von 08.00 – 12.00 Uhr 
     in Mönichkirchen und Tauchen 
Der Sperrmüll ist in Mönichkirchen zum Liftparkplatz gegenüber der Talstation und 
in Tauchen zum Vorplatz des Gasthofs Schwarz zu bringen. 
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Angeliefert werden darf: 

Ø  Eisen 
Ø  Sonstiger Sperrmüll 

Nicht angeliefert werden darf: 

Kleinkram, Müllsäcke, Schachteln, Dosen und alles Kleinmaterial, welches aufgrund 
der Zusammensetzung entweder in die Trocken- oder in die Nassmüllbehälter gehört 
und dort auch hineinpasst.  

 

Schwesternskulptur St. Margarethen im Bgld. – 
Mönichkirchen am Wechsel 

Wie Sie sicherlich schon gesehen haben 
steht bei der Nordeinfahrt von 
Mönichkirchen seit kurzem eine große 
Skulptur mit 2 Gesichtern. Diese  
Skulptur soll die Gemeindepartnerschaft 
mit St. Margarethen im Burgenland 

symbolisieren, 
welche bereits seit 

mehreren 
Jahrzehnten 

besteht. Sie wurde 
von unserem 
Künstler Christof 
Seiser gestaltet. 
Der dafür 

notwendige 
Sandstein wurde von unserer 
Partnergemeinde St. Margarethen aus 
dem Römersteinbruch gespendet. 

Gedanken zur Skulptur von Christof 
Seiser: 

Da diese Gemeindepartnerschaft 
ursprünglich als Schwesterngemeinde 
formuliert war und mir der Auftrag für 
diese Arbeit auch unter der Bezeichnung 
Schwesterngemeinde gegeben wurde, 
habe ich hier eben mittels zweier 
Gesichter diese Schwestern dargestellt. 
Und einfach aus Spaß und um einen 
interessanten Aspekt ein zu bringen, 

habe ich diese beiden Gesichter 
übereinander und zueinander gedreht 
dargestellt. Um das Symbolische zu 
verstärken sind auch die beiden Wappen 
auf der Rückseite so gegenübergestellt. 
Bei uns in Mönichkirchen ist das St. 
Margarethner Wappen oben und das 
Mönichkirchner Wappen unten und auf 
den Kopf gestellt und in Margarethen 
wird es umgekehrt sein. Auf Grund der 
Positionierung des Steins bei uns habe ich 
die Wappen allerdings zur Vorderansicht 
gedreht. Die Arbeit aus Holz für 
Margarethen steht ja in einem 
Kreisverkehr und dort sind die Wappen 
auf der Rückseite auch mit der Ansicht 
zur Rückseite gedreht sprich Richtung 
Rust (Römersteinbruch). Die 
Vorderansicht – ebenfalls zwei Köpfe 
übereinander und gespiegelt schauen 

Richtung St. 
Margarethen. 
 
Das eigentliche 
Symbol dieser 

Partnerschaft 
steht für mich 
allerdings in den 

verwendeten 
Materialien: Bei 
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uns steht ein Sandstein aus ST. 
Margarethen vom Römersteinbruch und in 
St. Margarethen steht eine Linde aus 
Mönichkirchen, zur Verfügung gestellt 
von Friedrich Weninger jun. 
 
Diese halbe Scheibe über der Skulptur 
aus verzinktem Metall stellt die zwei M 
dar von Margarethen und Mönichkirchen. 
Wobei sich diese beiden halben Scheiben 

lückenlos wieder zu einem ganzen Kreis 
zusammen fügen lassen. Die andere 
Hälfte ist somit die Krönung der Skulptur 
in St. Margarethen. Der große Kreis in 
dem sich die beiden Wappen befinden hat 
bei beiden Standorten denselben Radius. 
Die eingearbeitete Struktur in den 
Betonsockel bei uns in MK hat keine 
Bedeutung ist nur Verzierung. 
 

 

Grillabend – Sonnenhof Hechtl 
Der Sonnenhof Hechtl lädt alle Mönichkirchnerinnen und Mönichkirchner sowie alle 
Gäste unseres Ortes zu einem Grillabend auf der Terrasse am Donnerstag, den 19. 
Juli 2007 ab 17.00 Uhr recht herzlich ein. 

 

Der Juniorchef grillt für SIE!  
 

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Hechtl!  
(Reservierungen erbeten unter 02649/232) 

 

WPM – News – Verein zur Förderung der 
Jugendkultur von Mönichkirchen und Umgebung 

 

Bald ist es wieder soweit und das 
größte Rockfestival im Wechselland 
geht in die zweite Runde. Wie auch im 
Vorjahr findet das Rocky Mountain 
Festival am 14. August am Hauptplatz 
statt. Mit dabei sind Born from Pain, 
Inzest, Astpai, JennyJazz und Ivory. 
Ganz besonders stolz sind wir auf die 
Verpflichtung unseres Headliners aus 

Holland, Born from Pain. Damit können wir im heurigen Jahr auch mit ein wenig 
internationalem Flair aufwarten. Und so ganz nebenbei sind wir hochoffiziell eine 
Veranstaltung des Viertelfestivals – Industrieviertel, was uns natürlich besonders 
freut. 
Auch unser Verein darf sich über regen Zuwachs freuen. Vor eineinhalb Jahren mit 
46 Mitgliedern gegründet, dürfen wir uns im Juni 2007 schon über 68 aktive 
Mitglieder und 3 Ehrenmitglieder freuen. Damit lässt sich auch in Zukunft einiges 
erwarten, denn das Rocky Mountain Festival 2008 kommt bestimmt. 
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Ihre Umweltseite! Baden gehen! 
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 Amt der NÖ Landesregierung • Baudirektion • 
 NÖ gestalten •  Landhauspl. 1 • 3109 St. Pölten 
 Tel. 02742/9005–15656, Fax DW 13660 
 email: mail@noe-gestalten.at 

Bauberatung des Landes NÖ  

Eine Studie hat gezeigt, dass ein „Häuslbauer“ 90% seiner Information von anderen 
„Häuslbauern bezieht. Bau- und Planungsfehler bleiben daher unausrottbar. Dabei sollte 
man die teuerste Investition in seinem Leben doch mit intensiverer Vorbereitung angehen 
als beispielsweise den Kauf eines Kühlschranks oder eines Autos. 

Eine wertvolle und effiziente Hilfe für Bauherren stellt die objektive und 
firmenunabhängige Bauberatung von „NÖ gestalten“ dar. Der Berater kommt zu Ihnen 
und berät Sie in Gestaltungsfragen vor Ort. Da dies eine Serviceeinrichtung des Landes 
ist, können Sie mit fachlich fundierter und kompetenter Beratung rechnen (Kostenbeitrag: 
20 Euro). Info: 02742/9005–15656 oder www.noe-gestalten.at 
 

Augen auf vor dem Grundstückskauf! 

Noch bevor man ein Grundstück kauft, sollte man unbedingt einige wichtige Punkte 
klären, um nicht nachträglich eine böse Überraschung zu erleben. Dies betrifft die 
Gestaltungsmöglichkeiten des künftigen Hauses genau so wie eventuelle 
Wertminderungen oder negative Auswirkungen auf die Lebensqualität. 

„NÖ gestalten“, eine Einrichtung des Landes NÖ, hilft allen, die in NÖ neu bauen oder 
umbauen. Dort gibt es Bauberatung, Seminare und Info-Materialien. Ein einfaches 
Hilfsmittel zum Thema Sonne kann man bei „NÖ gestalten“ kostenlos anfordern: den 
„Sonnengucker“. Wenn man sich mit ihm auf das künftige Grundstück stellt, kann man 
erkennen, ob Bäume oder Häuser im Winter Schatten auf die Fassade werfen werden. 

Diese Punkte müssen Sie VOR dem Grundstückskauf beachten: 

1.: Was sagt der Flächenwidmungsplan? 

2.: Gibt es einen Bebauungsplan oder nicht? Was schreibt dieser vor bzw. wie darf ich 
bauen, wenn es keinen gibt? 

3.: Ist eine vernünftige Orientierung meines Hauses zur Sonne überhaupt möglich? 

4.: Kann die Sonne auch im Winter ungehindert mein Haus bescheinen? 

5.: Gibt es (vorhandene oder künftige) Störfaktoren in der Nähe (z. B. Verkehrslärm, 
Industriegebiete, Starkstromleitungen etc.)? 

6.: Was sagt das Grundbuch über Belastungen und Servitute? 

Nähere Info dazu erhalten Sie bei „NÖ gestalten“ unter 02742/9005–15656 oder 
www.noe-gestalten.at 
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FC – Mönichkirchen - Sportsplitter 
 
Trainingslager FC Ujpest 
 
Für Mönichkirchen konnten wir ein sicher interessantes Projekt gewinnen. Der FC 
UJPEST (3. der ungarischen Meisterschaft) hat sein Trainingslager zwischen 04. und 
07.07.2007 in Mönichkirchen abgehalten. Es waren ca. 30 und 40 Personen. Gewohnt 
haben die Sportler im Hotel Thier. Der FC UJPEST hat auch einige Spiele in 
Österreich durchgeführt. Ein Spiel fand in Hirm gegen Mattersburg statt. Ein 
weiteres hat im Horrstadion gegen die Austria Magma Amateure stattgefunden. Wir 
hoffen, dass der FC Ujpest einen schönen Aufenthalt in Mönichkirchen hatte und 
vielleicht auch im nächsten Jahr wieder nach Mönichkirchen kommt.  
 
"Aktion Superklub" 
 
Der Österreichische Fußballbund hat alle Vereine eingeladen bei der Aktion 
Superklub zur EURO 2008 mitzumachen. Wir vom FC-Mönichkirchen nehmen auch an 

dieser Aktion teil. Es geht bei dieser Aktion darum, 
möglichst viele Bonuspunkte zu sammeln. Dies kann 
durch verschiedene Aktionen im Rahmen der EURO 
2008 Werbung geschehen. Eine unserer Aktionen war 
zum Beispiel die Gestaltung des Schaukastens in 
besonderer Form oder auch die Teilnahme am 
Faschingsumzug als EURO 2008 Maskottchen. Wir 
werden das Jahr über weitere Aktionen durchführen 
und ersuchen sie schon jetzt uns in dieser Aktion zu 
unterstützen. Als Hauptpreis gibt es z.B. 
Ausstattungsgutscheine für den Spielbetrieb, 
Eintrittskarten für diverse Länderspiele und als 

Hauptpreis ein Spiel gegen die Nationalmannschaft. Es ist sicher für Mönichkirchen 
eine einmalige Chance so ein Spiel bei uns durchführen zu können. 
 
Vorschau „TAG DES SPORTS“  
Am Sonntag, den 29. Juli 2007 findet ab 13.00 Uhr auf der Sportanlage des FC 
Mönichkirchen der alljährliche „Tag des Sports“ mit einem Turnier der 
Mönichkirchner Vereine statt. Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Der Obmann 
Karl Brandstetter 
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Sommerprogramm 2007 
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Gemeinsame Leaderregion Bucklige Welt und Wechselland 
 

Die beiden Regionen Bucklige Welt und 
Wechselland haben sich zu einer 
gemeinsamen Leaderregion 
zusammengeschlossen. Es handelt sich 
dabei um Programme der EU zur 
Entwicklung des ländlichen Raumes. Es 
sollen Projekte mit Fördermitteln aus der 
EU unterstützt werden. Diese neue 
Region umfasst insgesamt 32 Gemeinden 
mit 45.836 Einwohnern. Das Wechselland 
mit den 9 Gemeinden Aspang Markt, 
Aspangberg-St. Peter, Feistritz am 
Wechsel, Kirchberg am Wechsel, 
Otterthal, Raach am Hochgebirge, St. 
Corona am Wechsel, Trattenbach und 
Mönichkirchen. Die Bucklige Welt 
umfasst 23 Gemeinden: Bad Schönau, 
Bromberg, Edlitz, Erlach, Grimmenstein, 
Hochneukirchen-Gschaidt, 
Hochwolkersdorf, Hollenthon, 
Katzelsdorf, Kirchschlag, Krumbach, 
Lanzenkirchen, Lichtenegg, Pitten, 
Scheiblingkirchen-Thernberg, Schwarzau 
am Steinfeld, Schwarzenbach, 
Seebenstein, Thomasberg, Walpersbach, 
Warth, Wiesmath und Zöbern. Die 
Entwicklungsziele der neuen EU-Leader-
Region „Bucklige Welt-Wechselland“  

mussten bereits am Beginn der neuen 
Förderperiode 2007-2013 festgelegt und 
als Strategiepapier unter dem Titel 
„Regionaler Entwicklungsplan“ 
niedergeschrieben und bei der 
Förderstelle im Land NÖ bis Juni 2007 
eingereicht werden. Die Vertreter der 
Regionsgemeinden arbeiteten in 
zahlreichen Arbeitskreisen zur 
Erstellung dieses neuen 
Entwicklungsplanes mit. Von Jänner bis 
Mai 2007 fanden Workshops im 
Wechselland und in der Buckligen Welt 
mit den Arbeitsgruppen Gesundheit, 
Soziales und Bildung, Ökologie & Energie, 
Landwirtschaft, Wirtschaft, Tourismus & 
Kultur, Verkehr & Infrastruktur statt. 
Bei dieser Zusammenarbeit entsteht 
auch eine Chance für gemeinsame 
Projekte. Leader setzt den regionalen 
Entwicklungsweg bei den Menschen vor 
Ort an. Wo man zu Hause ist, weiß man 
am besten, was fehlt bzw. was benötigt 
wird. Der Erfolg in der neuen EU-
Leaderperiode 2007-2013 hängt somit 
vom persönlichen, gemeinde- und 
regionsinternen Engagement der 
verschiedenen Arbeitsgruppen und 
Menschen ab.   

 

Kleinregion Wechselland 
Zur Entwicklung einer Kleinregion und zur Bewältigung der LEADER-Basisarbeit 
haben die 9 niederösterreichischen Wechsellandgemeinden beschlossen, den Verein 
„Kleinregion NÖ Wechselland“ zu gründen. Als Regionsobmann fungiert der 
Bürgermeister aus Kirchberg am Wechsel Herr Dr. Willibald Fuchs. Dieser Verein 
soll die gemeinsame Arbeit der beiden Regionen Wechselland und Bucklige Welt best 
möglich unterstützen. Mitglieder sind wie auch in der Leaderregion Aspang Markt, 
Aspangberg-St. Peter, Feistritz am Wechsel, Kirchberg am Wechsel, Otterthal, 
Raach am Hochgebirge, St. Corona am Wechsel, Trattenbach und Mönichkirchen. 
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Kinderseite: 

 

 
Ärztenotdienst 3. Quartal 2007 
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